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Aus der Gemeinde

Liebe Großhöfleinerinnen!   
Liebe Großhöfleiner!

Es ist nun schon mehr als acht Jahre her, dass ich das Amt des 
Bürgermeisters in unserer Marktgemeinde Großhöflein überneh-
men durfte. Acht Jahre, in denen sich doch einiges in unserer lie-
bens- und lebenswerten Heimat getan hat.                                                   
 
Am 23. Oktober musste ich bei dieser Bürgermeisterwahl zum 
dritten Mal in die Stichwahl.                                                      

Diesmal haben sich die Großhöfleinerinnen und Großhöfleiner mit 
acht Stimmen Unterschied für eine Änderung dieses Weges ent-

schieden. Der Ausgang der Wahl hat mich zwar persönlich überrascht, jedoch ste-
he ich im Nachhinein zu den von mir in meiner Amtszeit getroffenen 
Entscheidungen.

Der neuen, von den Bürgerinnen und Bürgern mehrheitlich gewählten Vollzeit-
Bürgermeisterin Maria Zoffmann, wünsche ich für die bevorstehende schwierige 
Zeit viel Geschick und alles Gute bei dieser verantwortungsvollen Tätigkeit.                

Mit freundschaftlichen Grüßen

Heinz Heidenreich
Alt-Bürgermeister



Straßenbeleuchtung

In den letzten Monaten 
kommt es vermehrt zu 
Ausfällen einzelner Stra-
ßenlaternen bis hin zu 
ganzen Straßenzügen. 
Obwohl die beauftragte 
Elektrofirma alles daran 
setzt, die Fehler zu fin-
den, konnte bis jetzt die 
Ursache nicht lokalisiert 
werden. Es wird weiter-
hin mit Volldampf an der 
Lösung der Probleme 
gearbeitet. Die Marktge-
meinde Großhöflein er-
sucht um Verständnis.

Neue Öffnungszeiten  PostPartner 
im Gemeindeamt

Seit September bietet die Gemeinde ih-
ren Bürgerinnen und Bürgern längere 
Öffnungszeiten in der Postpartner-Fi-
liale an.                                                     

Alle Post- und Bankdienstleistungen 
können somit am Dienstagnachmittag 
von 14.00 bis 18.00 Uhr in Anspruch 
genommen werden.                                           

Montag 07.30 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch 07.30 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 Uhr – 12.00 Uhr
Freitag 07.30 Uhr – 12.00 Uhr

Kassaschluss jeweils 30 Minuten vor 
Dienstschluss.

 
                                   

Themen aus der Gemeinde
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Themen aus der Gemeinde

Freihaltung von Strom-Freileitungsstraßen in der Gemeinde Großhöflein

Im Zeitraum November 2022 bis Ende April 2023 
führt die Netz Burgenland GmbH (Sparte Strom) 
Durchschläge und Ausästungen an den Strom-Frei-
leitungen durch. Im Zuge der Arbeiten müssen das 
Personal oder Beauftragte Fremdunternehmen der 
Netz Burgenland GmbH die betreffenden Grund-
stücke betreten und ersuchen um Zustimmung. Die 
betreffenden Grundeigentümerinnen und Grundei-
gentümer werden von der Netz Burgenland GmbH 
rechtzeitig informiert.                                                          
 
Das anfallende Nutz- und Brennholz ist Eigentum der Eigentümerinnen sowie Ei-
gentümer und wird auf dem betroffenen Grundstück bereitgestellt. Die Koordinati-
on bzw. die Verständigung erfolgt durch den Mitarbeiter der Netz Burgenland, 
Herrn Christian Sommer, Tel.: Nr. 0664/8245207, E-mail: christian.sommer@netz-
burgenland.at.

Sanierung der Leichenhalle

Die aus den 1970er Jahren stammende Leichenhalle wird teilsaniert. Das Dach ist 
bereits neu gedeckt. Fußboden, kaputte Fenster und die Sakristei werden gegen-
wärtig erneuert. Die Halle wird einen Windschutz bekommen und die Beschallung 
wird auf den neuesten Stand gebracht. „Die Sanierung ist mir eine Herzensangele-
genheit“, so Bürgermeister Heinz Heidenreich, „damit möchten die Gemeinde und 
ich den Angehörigen bei der Verabschiedung ihrer Liebsten einen würdigen Rah-
men bieten.“                                                                                

 
                                   

Fotos: GemeindeBlickfang wird der neue Altar mit dem Schriftzug „Der Stein ist weg – 

Das Grab ist leer“ gestaltet vom Eisenstädter Künstler Mag. Heinz Ebner
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Wahlen in Großhöflein

Burgermeister und Gemeinderatswahl

Am 2. Oktober wurde bekanntlich der Großhöfleiner Gemeinderat und Bürgermeis-
ter neu gewählt. Bereits am vorgezogenen Wahltag, 9 Tage vor der eigentlichen 
Wahl, gaben 275 (15,3%) Personen ihre Stimme ab. Insgesamt lag die Wahlbeteili-
gung bei der Gemeinderatswahl bei 77,84%. Von den 1341 abgegebenen gültigen 
Stimmen entfielen 529 auf die SPÖ, 376 auf die ÖVP, 184 auf die BFG und 151 auf 
die FLG.                                                                                                                           

Bei der Wahl des Bürgermeisters konnte kein Kandidat die erforderlichen 50% er-
reichen. Bgm. Heinz Heidenreich kam auf 43,40%, Maria Zoffmann auf 27,67%, 
Norbert Fenk auf 16,03% und Werner Huf auf 12,90% der abgegebenen Stimmen.

Daher ist es am 23. Oktober zu einer Stichwahl zwischen Heinz Heidenreich und 
Maria Zoffmann gekommen. Maria Zoffmann wurde mit 50,32% der Stimmen zur 
Bürgermeisterin von Großhöflein gewählt.                                                        

 
                                   



Aus der Gemeinde

Aus dem diesmaligen Fotowettbewerb ging Herr Erich Bruckner als Sieger 
hervor.. Sein Gewinnerfoto zeigt wundervolle Impressionen aus der Garten-
gasse. Eine sehr farbenfrohe und freundliche Aufnahme.                              
 

Die Redaktion von „Unsere Gemeinde“ gratuliert recht herzlich. Natürlich 
wird unser Gewinnspiel weitergeführt. Für Ihr Foto, das mit unserer Heimat 
in Zusammenhang steht, gibt es wie immer einen Preis.                                            
           

Fotos per Mail an: unseregemeinde@gmx.at

Fotowettbewerb 

Jubilarsfeier
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In der Großhöfleiner Zeche 
trafen sich diesmal die Ju-
bilare der Sommermonate 
Juli und August.              

Bürgermeister Heinz Hei-
denreich und Vizebürger-
meisterin Maria Zoffmann 
durften diesmal 18 Geburts-
tagskinder willkommen hei-
ßen. Gemeinsam feierte 
man bei Speis und Trank die 
runden Geburtstage von 30 
bis zu 85 Jahren (Josef 
Kiesling). 

Es war ein angenehmer kuli-
narischer Nachmittag bei 
tollem Essen und guter Un-
terhaltung.                 

                                                 

       

Foto: Gemeinde



Fotowettbewerb 

Jubilarsfeier

Foto: Gemeinde

Wahlen in Großhöflein

Bundespräsidentenwahl

Die Wahl des Bundespräsidenten stand am 9. Oktober im 
Mittelpunkt. In unserem Ort gaben insgesamt 1088 Wäh-
lerInnen an diesem Sonntag persönlich ihre Stimme ab. Wie 
Großhöflein gewählt hat, ist aus der Abbildung zu entneh-
men. Die Wahlbeteiligung in Großhöflein lag bei 65,62%.          



Aus der Gemeinde



Aus der Gemeinde



Neuer Weltrekord
Das ist unmöglich, sagt die Angst 

Zuviel Risiko, sagt die Erfahrung 

Macht keinen Sinn, sagt der Zweifel 

Versuch's, flüstert das Herz 

Einen Weltrekord aufzustellen bedeutet, dass es ein Versuch ist, welchen man nicht 
so locker aus dem Ärmel schüttelt.  Ich habe alles gegeben, meine ganze Kraft und 
Energie in das Projekt Weltrekord gesteckt. Habe meinen Körper trainiert, alles in 
den letzten acht Monaten herausgeholt. Im Training bin ich über 500km rückwärts-
gelaufen und 2940km vorwärts. Das Laufband mit 1,40m Länge und 0,55m Breite 
wurde zu meiner Trainingsstätte. Viel Mentaltrainings und Kraft-Rumpf-Stabi-Übun-
gen waren mein ständiger Begleiter.                                                                                                       

Die Schritte beim Rückwärtslaufen 
sind kürzer als beim Vorwärtslaufen 
– es wird sozusagen getänzelt. An-
dere Muskeln werden beansprucht 
und gekräftigt, vor allem im Waden- 
und Oberschenkelbereich. Die Kon-
zentration erhöht sich und trainiert 
rechte und linke Hirnhälften.  Die 12 
Stunden verflogen buchstäblich und 
so konnte ich bereits nach 6 Stun-
den die Marathondistanz von 42 km 
feiern. Mit jeder weiteren Stunde 
wurde mein Körper müder.                     

In den letzten Stunden wurde ich 
nochmals von meinem Betreuer- 
team und den zahlreichen Besu-
chern, welche eifrig mitfieberten, 
angefeuert. Was mich immer wieder 
antreibt, sind die vielen lieben Kin-
der und Jugendlichen, welche von 
der mobilen Kinderkrankenpflege 
Burgenland (MOKI) täglich betreut 
werden. Als Burgenland Botschafter 
von MOKI möchte ich mich bei allen 
Spendern und Sponsoren recht 
herzlich bedanken.                              

Sportliche Grüße 
Martin

Aus der Gemeinde

Foto: Weltrekordhalter Martin Trimmel



Gemeinsam sicher



Aus der GemeindeAus der Gemeinde

Fortsetzung zum Thema Schmetterlingsprojekt

Foto: Gemeinde

Weißwurstparty der SPÖ
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Wenn Kinder bereits in frühen Jah-
ren lernen, die Natur zu bewun-
dern, dann werden sie auch als 
Erwachsene sorgsam damit umge-
hen. Sie halfen schmetterlings-
freundliche Pflanzen im Schulhof 
zu setzen, begleiteten die Entwick-
lung der Schmetterlingsraupen und 
freuten sich, wenn ihnen im Som-
mer ein Schmetterling begegnete.  

Wir alle können immer noch von 
Kindern lernen, unsere Natur zu 
beschützen. Es ist nie zu spät!          

Die Natur gibt uns das zurück, was 
wir verdienen.                            

                      

Am 22. September herrschte 
vor dem alten Feuerwehrhaus 
bayerisches Flair. Das SPÖ-
Großhöflein-Team lud zur Weiß-
wurstparty. 

Traditionelle Weißwurst und 
Weißbier waren die Highlights 
des Tages. Dutzende Großhöf-
leinerinnen und Großhöfleiner 
ließen es sich nicht nehmen, 
sich an diesen Köstlichkeiten zu 
erfreuen, war es darüber hinaus 
auch gleich möglich, zwischen 
17.00 Uhr und 19.00 Uhr die 
Stimme zur Bürgermeister- und 
Gemeideratswahl in der Volks-
schule abzugeben.                 
                           Foto: SPÖ Großhöflein



Aus der Gemeinde

Fortsetzung zum Thema Schmetterlingsprojekt

Foto: Gemeinde

Aus der Gemeinde

Rege Beteiligung beim Startworkshop „Gesundes Dorf“
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Weißwurstparty der SPÖ

Über 30 Großhöfleinerinnen und Großhöfleiner nutzten die 
Möglichkeit mitzubestimmen, welche Gesundheitsthemen in 
den nächsten Monaten und Jahren in unserer Gemeinde im Vor-
dergrund stehen sollten.                                                                               

Erste Themen wurden gemeinsam erhoben und diskutiert und 
Ideen für unser „Gesundes Großhöflein“ gesammelt.
In der nächsten Zeit wird der neu gegründete Arbeitskreis „Ge-
sundes Dorf Großhöflein“ Themen im kleineren Kreis ausarbei-
ten. Bürgerinnen und Bürger, die sich mit engagieren wollen, 
sind herzlich zur nächsten Veranstaltung eingeladen.
Das Projekt „Gesundes Dorf“ ist ein kommunales Gesundheits-
förderungsprojekt und bietet Gemeinden im Burgenland eine 
Plattform, um gesündere Lebensweisen und die Gemeinschaft 
zu fördern, Veranstaltungen zu verschiedensten Themen des 
Gesundheitsbereiches anzubieten sowie soziale Netzwerke her-
zustellen.
               

Foto: Gesundes Dorf

Foto: SPÖ Großhöflein



Aus der Gemeinde

Sturmfest der Volkspartei Großhöflein am 17. September 2022

Das traditionelle Sturmfest der Volkspartei Großhöflein war trotz kühler Temperatu-
ren sehr gut besucht. Die vielen Besucher genossen den guten Sturm und die regio-
nalen Speisen. Obwohl das Wetter nicht so schön war, wurde bis spät in den Abend 
gefeiert.
                                                

          

Foto: VP Großhöflein

Weinlesefest
Der Verein „Di Schei(n)mocha von 
Großhöflein“ hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, das Ortsbild unse-
rer Gemeinde zu verschönern und 
zu pflegen. Nach 3 Jahren einer 
durch die Pandemie bedingten 
Pause haben wir es wieder ge-
wagt, ein Weinlesefest zu veran-
stalten. Der Wettergott hat uns 
zwar etwas nervös gemacht, aber 
das tat unseren Bemühungen kei-
nen Abbruch. Im herbstlich deko-

rierten Rathaushof genossen die Besucher das unbeschwerte Beisammensein. Bei 
Schmankerln, Sturm und den guten Weinen der Großhöfleiner Winzer, denen wir für 
ihre Großzügigkeit ein "Vergelt‘s Gott" sagen, entstanden gemütliche Plaudereien. 
Zu späterer Stunde kam es durch unsere vielen Kerzen zu einer besonderen Atmo-
sphäre. Es freut uns, dass es uns gelungen ist, das Fest ohne 
Einschränkungen durchzuziehen, wofür wir unseren Gästen, 
die großes Durchhaltevermögen zeigten, dankbar sind. Die 
Einnahmen kommen - wie immer - der weiteren Verschöne-
rung unserer Ortschaft zugute. Nun blicken wir unserem 10 
Jahresjubiläum 2023 entgegen, das wir voraussichtlich Ende 
Juni /Anfang Juli feiern wollen.                                                        
 

                              

Fotos: Di Schei(n)mocha



Aus der Gemeinde

Musikalisch in den Herbst

Passend zum Herbstbeginn und 
den ersten gelb gefärbten Blät-
tern lud der Musikverein Großhöf-
lein am 8. Oktober zu einer 
Abendmesse unter dem Motto 
„Musikalisch in den Herbst“ in die 
Pfarrkirche Großhöflein ein.              

Im Anschluss daran folgte ein Ju-
biläumsempfang – gefeiert wur-
den 50 (+2) Jahre MVG. So 
konnte das 50-jährige Bestehen 
des Vereins, wenn auch verspätet 
und nicht wie in ursprünglich ge-
planter Form, doch noch gebüh-
rend gefeiert werden. Im Zuge der 
Feierlichkeiten gab es einen Rück-
blick auf die letzten 52 Jahre, ein interaktives Quiz, das bei den vielen Besuchern An-
klang fand, und einige Ehrungen. Verliehen wurden den Musikerinnen und Musikern 
Leistungsabzeichen in Bronze, Silber und Gold und Verdienst- und Ehrenzeichen des 
Burgenländischen Blasmusikverbandes. Im vollen Pfarrheim wurde gemeinsam mit 
den zahlreichen Gästen bis in die späten Abendstunden gefeiert.                                  

Der Musikverein bedankt sich bei allen Gästen fürs Mitfeiern und bei allen Freunden 
des Musikvereins für die Unterstützung in den letzten 52 Jahren!                            
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Fotos: Musikverein Großhöflein



Aus der GemeindeAus der GemeindeNeuigkeiten aus der 
Volksschule

Lkw in der Schule 2022

Wirtschaftskammer und Bildungsdirek-
tion Burgenland starten wieder das ge-
meinsame Projekt „Lkw in der Schule“, 
welches Volksschulkindern die wirt-
schaftliche Bedeutung der Transport-
wirtschaft und die Gefahren des „toten 
Winkels“ vermitteln sollen.                             
 
Die burgenländische „Transportwirt-
schaft“ trägt auf vielfältige Weise zur 
hohen Lebensqualität in unserem Land 
bei. 500 Betriebe mit 2.900 Beschäftig-
ten versorgen die Bevölkerung mit Waren 
des täglichen Bedarfs und sichern die 
Nahversorgung in der Region. Sie belie-
fern die Betriebe „just in time“ mit Roh-
stoffen, Waren sowie Gütern und sind 
Dienstleister für die österreichische Ex-
portwirtschaft. 

Gemeinsames Projekt für Volksschulen 
erhöht die Verkehrssicherheit                 

Wie kommen Milch und Schokolade in 
den Supermarkt? Und Vorsicht im „toten 
Winkel“! In spielerischer Art und Weise 
soll den Kindern der 3. und 4. Schulstufe 
der Volksschule die wirtschaftliche Be-
deutung des Lkw und der Transportwirt-
schaft sowie die Gefahren des „toten 
Winkels“ vermittelt werden.                              

In einer Unterrichtsstunde wird mit den 
Kindern gemeinsam erarbeitet, was es 
Interessantes rund um den Lkw zu erfah-
ren gibt und wie unser Leben ohne Lkws 
aussehen würde. Dazu wird der Film 
„Kein Leben ohne Lkw“ gezeigt.                 

In der zweiten Unterrichtsstunde steht 
ein Lkw vor der Schule zur Verfügung, 
den die Kinder live erkunden können und 
wo der Effekt des „toten Winkel“ vorge-
führt wird. Damit soll die Verkehrssicher-

heit auf dem Schulweg und auf Freizeit-
wegen erhöht werden.                             

Zusätzlich gibt es ein Malheft für jede 
Schülerin und jeden Schüler zum kreati-
ven Nachbearbeiten des Themas.              

Bildungsdirektion Burgenland unter-
stützt Projekt

Landesrätin Daniela Winkler: „Mit dem 
Eintritt in die Schule oder dem Wieder-
beginn des Schulunterrichts werden viele 
tausend Kinder eigenständige Teilneh-
mer des Straßenverkehrs. Vieles ist völ-
lig neu und schwierig einzuschätzen. 
Dazu gehören mit Sicherheit die Lkws. 
Aufgrund der Größe und Bauart ist es für 
Kinder, aber auch die Lenker schwierig, 
direkten Blickkontakt zu haben. Umso 
wichtiger ist es, auf die besonderen Um-
stände und Gefahren wie den toten Win-
kel aufmerksam zu machen“.                         
 
„Unsere Aufgabe als Bildungsinstitution 
ist es, den burgenländischen Kindern die 
bestmögliche Ausbildung zu ermögli-
chen. Dies beinhaltet natürlich auch die 
umfassende Aufklärung und Bereitstel-
lung von Informationen hinsichtlich un-
terschiedlichster Themenbereiche. Das 
Projekt `Lkw in der Schule‘ als praxisori-
entierter Beitrag zur Vermittlung von 
Grundwissen über die heimische Trans-
portwirtschaft in Verbindung mit der 
Sensibilisierung für richtiges Verhalten 
im Straßenverkehr ist als solches ein 
Vorzeigeprojekt. Umso mehr freut es 
mich, dass diese Kooperation mit der 
Wirtschaftskammer Burgenland in die 
nächste Runde geht und zahlreichen Kin-
dern den Kreislauf der Nahversorgung 
näherbringt“, so Bildungsdirektor Heinz 
Josef Zitz.                                       



Lkw in der Schule 2022

Fotos: Wirtschaftskammer und Bildungsdirektion Burgenland

Umweltfreundliche Lkw

Die Unternehmen haben in den letzten 
Jahren große Investitionen in die Moder-
nisierung ihres Fuhrparks gemacht. „Un-
sere Umweltbilanz kann sich sehen 
lassen, der Kraftstoffverbrauch von Lkws 
wurde in den letzten 20 Jahren um ein 
Drittel verringert und der Schadstoffaus-
stoß konnte sogar um 98 % reduziert 
werden“, verweist Obmann Roman Eder 
auf die positive Umweltbilanz.                      
 
Sichere Lkw-Fahrer

Die Lkw-Fahrer sind neben den Autobus-
lenkern die einzigen Verkehrsteilnehmer, 
die alle 5 Jahre eine Schulung von 35 
Stunden machen müssen. „Hier werden 
wichtige Inhalte wie Brems- und Sicher-
heitstechnik, spritsparendes Fahren, 
Lenk- und Ruhezeiten, Ladungssicherung 
und Gesundheitsvorsorge für die Lenker 
unterrichtet. Daher gehören unsere Len-
ker auch zu den sichersten Verkehrsteil-
nehmern“, so Obmann Roman Eder.            

Regional und nachhaltig

Die Transportwirtschaft sichert nicht nur 
regionale Arbeitsplätze, sondern ist für 
die Versorgung in der Fläche unverzicht-
bar. 70 % des Lkw-Verkehrs auf Öster-
reichs Straßen haben den Ausgangs- und/
oder Endpunkt ihrer Fahrt in Österreich 
und 90 % dieser Fahrten sind kürzer als 
150 Kilometer. „Wir bringen, was Sie täg-
lich brauchen, und fahren keinen Kilome-
ter zu viel“, bringt es Obmann Roman 
Eder auf den Punkt.                                     
                                      



Aus der Gemeinde
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Spendenübergabe an den Kindergarten

Nachdem das Familienfest am 3. Juli 2022 sehr 
erfolgreich war, konnte die Volkspartei Groß-
höflein einen Reinerlös von 500,-- Euro an den 
Kindergarten Großhöflein übergeben. Wir be-
danken uns nochmals recht herzlich bei allen 
Besuchern für die rege Teilnahme.                           
                                                                                             

                      

Foto: Musikverein

Babys

HERZLICH WILLKOMEN!

Gleich zwei neue Dorfbewohner durfte Bürger-
meister Heinz Heidenreich dieses Mal begrü-
ßen.

Magdalena Grundwald als Tochter von Lisa 
Grundwald und Michael Kuso erblickte am 30. 
Juni das Licht der Welt. Jeremy Noel 
Buchmayer, geboren am 29. August, heißt der 
Sohn von Christina Buchmayer und Patrick 
Hoch. Die Marktgemeinde Großhöflein wünscht 
den Eltern und Kindern auf diesem Wege alles 
Gute. 
        

 

Fotos: Gemeinde Foto: VP Großhöflein

Magdalena Grundwald

Jeremy Noel Buchmayer



Aus der Gemeinde

Spendenübergabe an den Kindergarten
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Foto: Musikverein

Dolomiten Extrem

Kurven, Kehren, Pässe…..

… Südtirol und die Dolomiten bieten dies im Überfluss und 
sind für Motorradfahrer wie geschaffen. Das war auch der 
Grund, weshalb die diesjährige Mehrtagestour des Motorrad-
clubs Großhöflein in diese traumhafte Region führte.
Der Andrang war so groß wie nie. Insgesamt 17 zweiradbe-
geisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer starteten am Don-
nerstag, dem 1. September, von Großhöflein aus in das 
Bikerparadies nach Italien. Der Wettergott war uns das ganze 
Wochenende über gut gesonnen und so konnten wir die Stra-
ßen der Umgebung so richtig auskosten.                             

Das Hotel Costes in Corvara, in dem wir 3 Nächte verbrach-
ten, war dazu der perfekte Ausgangspunkt. Die ersten Pässe 
und Kurven waren praktisch vor der Haustüre. Wie bei allen 
unseren Touren kamen natürlich auch die Kulinarik und das 
gemütliche Beisammensein nicht zu kurz und wir durften  
wieder zahlreiche neue Bekanntschaften machen, denen un-
sere Heimatgemeinde Großhöflein seit diesem Wochenende 
ein Begriff ist. Alle TeilnehmerInnen sind sich am Ende einig: 
Die Tour 2023 kann nicht früh genug kommen.                                 
                             

                                             

 

Foto: Motorradclub
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Foto: VP Großhöflein



Aus der GemeindeAus der Gemeinde

„Volkstanz meets the 80s and 90s“

Unter diesem Motto lud die Volkstanzgruppe Großhöflein dieses Jahr ein. 

Discofeeling im 80er und 90er Style

Der Gemeindesaal wurde reichlich mit passender Dekoration wie Postern aus alten 
Zeiten, Discokugeln, Knicklichtern uvm. geschmückt und wer wollte kam im Outfit der 
80er und 90er. Beim Eingang gab es zur Begrüßung einen für damals traditionellen 
Eierlikör im Waffelbecher, der nicht nur die Damen begeisterte. Und auch die Speisen 
konnten sich sehen lassen. Die Gäste wurden mit frischem Schichtsalat im Glas oder 
einem standesgemäßen "Steaktoast", bei dem die Cocktailsauce und das berühmte 
Spießchen nicht fehlen durften, verwöhnt.                                                                             

Volkstanz geht auch anders

Die originellen Tanzeinlagen der 
Volkstanzgruppe , sogenannte 
"Flashmobs",  wurden vom Publi-
kum begeistert angenommen und 
prompt war die Tanzfläche gut ge-
füllt. Getanzt wurde ausschließ-
lich zur Musik der 80-er und 
90-er-Jahre bis in die frühen Mor-
genstunden.

Es war ein gelungenes Fest, bei 
dem sich viele Gäste gerne und 
nostalgisch an ihre unbeschwerte 
Jugendzeit zurückerinnerten.          
   

                                                

          

Fotos: VTG
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Neue Servicestelle für Menschen mit Behinderung

Die Servicestelle für Menschen mit 
Behinderungen im Amt der Burgen-
ländischen Landesregierung hat ih-
re Arbeit für die Bürgerinnen und 
Bürger im Burgenland aufgenom-
men. 

Dies repräsentiert ein Novum im Bereich Serviceleistungen für Menschen mit Behin-
derungen, für Angehörige von Menschen mit Behinderungen, für chronisch Kranke 
und für generell Interessierte. Dieses vielfältige Themenspektrum inkludiert z.B. Ar-
beit, Wohnen, Freizeit, Schule oder auch Betreuung.                                                                 

Serviceleistungen
 
Der Bogen der Beratungs- und Informationsvermittlung beinhaltet eine weite Band-
breite, dieser spannt sich z.B., über Assistenzdienste, Hilfsmittel, Aufklärung über An-
träge von diversen Unterstützungsleistungen ob finanziell oder physisch bei 
öffentlichen Einrichtungen, aber auch bei privaten Vereinen und Institutionen.
Ein weiterer Aspekt der Servicestelle liegt auch darin, Menschen die jeweiligen Anfor-
derungskriterien von Unterstützungsleistungen und/oder Ansprüche unkompliziert zu 
erläutern. Dies trägt wesentlich zur Akzeptanz bei den Hilfesuchenden über Ableh-
nungen oder Zuerkennungen von Leistungen bei.                                                                              

Kontakt
 
Die Servicestelle agiert unabhängig und weisungsfrei von der Landesregierung und ist 
beim Patienten- und Behindertenanwalt angesiedelt.                                                                    

Schriftliche oder telefonische Anfragen und Kontakte können oftmals auch Barrieren 
darstellen. Darum werden ergänzend zu den „Face to Face – Beratungen“ und/oder 
„Peerberatungen" im Büro in Eisenstadt regelmäßige Beratungstage in Bezirken auf 
den Bezirkshauptmannschaften abgehalten.                                                                 

Die Servicestelle ist erreichbar unter:

Servicestelle für Menschen mit Behinderungen
Mag. Rudolf Halbauer, Bakk.
7000 Eisenstadt, Marktstraße 3
Technologiezentrum, Bauteil 5 – EG
Telefon: 057 600 2121
Fax: 057 600 2171
Email: post.behindertenservicestelle@bgld.gv.at
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Zuigroastenfest

Nachdem 2019 das letzte „Zui-
groasten-Fest“ stattfinden konn-
te, freute sich Bürgermeister 
Heinz Heidenreich heuer wieder, 
einige Neugroßhöfleiner*innen 
sowie Alteingesessene begrü-
ßen zu dürfen. HR Dr. Gerald 
Schlag nahm die kleine Gruppe 
mit auf eine geschichtliche Rei-
se von der ersten urkundlichen 
Erwähnung bis zur Gegenwart. 
Erste Station der Führung war 
die aus dem 18. Jahrhundert 
stammende Antonikapelle mit 
ihrer alten Orgel, die von Prof. 
Mag. Julius Koller bespielt wur-
de. Ihn begleitete die 10jährige 
Johanna Huber auf der Geige.     
 
Nach diesem musikalischen Einstieg begann die Wanderung durch den Ortskern zur 
Dreifaltigkeitssäule, einer prächtigen Pestsäule, die 1713 errichtet wurde. Ursprüng-
lich stand diese vor der Kirche und wurde anlässlich der Errichtung des Badhauses 
1808 an ihre heutige Stelle versetzt. Dann ging es vorbei am 1675 errichtetem Rat-
haus, dem von Charles de Moreau im Jahr 1807 gebautem Badhaus bis zur spätgoti-
schen Pfarrkirche. Ihren Abschluss fand die Tour im Rathaushof beim Weinlesefest.     

Foto: Gemeinde

Inspizierung unserer freiwilligen Feuerwehr

Alljährlich wird unsere freiwilli-
ge Feuerwehr vom Landesfeu-
erwehrkommando einer ein-
gehenden Prüfung unterzogen. 
Der praktische Teil dieser Inspi-
zierung wurde diesmal in der 
Firma Lehner electronics  abge-
halten.

Übungsannahme war ein Brand 
mit vermissten Personen. Unse-
re Feuerwehr war mit vollem 
Einsatz bei der Sache und ern-
tete vom Landesfeuerwehrkom-
mando großes Lob.                           
                                               Foto: FF Großhöflein
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Regional ist Genial

Unter diesem Motto unter-
stützt die WKO Gemeinden, le-
gal Spielräume bei Vergaben 
auszuschöpfen und somit den 
ländlichen Raum zu beleben 
und den Mittelstand zu stär-
ken. Regionales Engagement 
sorgt für Lebensqualität und 
sichere Arbeitsplätze vor Ort. 
So auch in Großhöflein mit 115 
Betrieben, in denen 411 Mitar-
beiter*innen beschäftigt sind. 
Mag. Ewald Hombauer WKO 
war auf Besuch in unserer Ge-
meinde und informierte Bür-
germeister Heinz Heidenreich 
über konkrete Angebote, wie 

die Wirtschaftskammer auch die Gemeinde aktiv unterstützen kann, um unsere regio-
nalen Firmen gezielt zu fördern. Vorgestellt wurde hierbei auch die neue Website für 
Lehrbetriebe und lehrstellensuchende Jugendliche www.was-tun.at. Hier sind u.a. alle 
aktuell freistehenden Ausbildungsplätze ersichtlich.                                                       
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Alte Volksschulsessel wieder im Einsatz

Eine Bücherecke lädt alle Großhöflei-
ner*innen zum Schmökern, Tauschen 
und Lesen ein. Nehmen Sie ein Buch 
aus den Rundbögen der Toreinfahrt 
im Rathaus zum Lesen mit nach Hau-
se, bringen es wieder zurück oder 
tauschen Sie es gegen ein anderes 
ein. Solange Platz ist, können Sie 
auch die alten Volksschulsessel mit 
gut erhaltenen Büchern bestücken, 
die Sie nicht mehr benötigen.            

Bürgermeister Heinz Heidenreich lädt 
Sie ein, regen Gebrauch davon zu ma-
chen.                                     

                                               Foto: Gemeinde



Minimusical "Der Klangfresser"

Am Mittwoch, 12.10.2022 
trieb im Pfarrheim Großhöf-
lein "der Klangfresser " sein 
Unwesen. Die Chookies- der 
Kinderchor des Singkreises 
Großhöflein- brachte das 
Stück in bunten Farben und 
fröhlichen Klängen einem be-
geisterten Publikum zu Ge-
hör.  Im Rahmen eines 
Sommerworkshops hatten die 
jungen Sängerinnen und Sän-
ger die Lieder und Texte dieses Musicals einstudiert. Auch die Kulissen und Kostüme 
wurden selbst hergestellt. Unsere Chookies proben fleißig jeden Mittwoch um 18:00 
im Vereinshaus und freuen sich schon auf die nächste Aufführung.                                     
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BAUBERATUNG

durch einen Sachverständi-

gen am 15. November und 

13. Dezember von 

08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

sowie nach tel. Vereinbarung 

(gegen Voranmeldung)

Dr. Elfriede Ehrenhofer 
praktische Ärztin - Kirchengasse 9b
Mo., Di., Mi., Fr. 08.00 bis 12.00 Uhr;  Mi. 17.00 bis 19.00 Uhr; 
Fr. 16.00 bis 18.00 Uhr

Dr. Alexander Klabuschnigg
Zahnarzt - Weinberggasse 51
Mo., Do. 12.00 bis 18.00 Uhr; Di., Fr. 08.00 bis 14.00 Uhr; 

Dr. Michaele Kollwencz-Gmeiner  
Fachärztin für Kinder- und Jugendheilkunde - Steinbruchweg 2
Fr. 14.00 bis 18.30 Uhr oder nach tel. Vereinbarung (0676/766 1000)

Mag. Claudia Reichl
Klinisch- und Gesundheitspsychologin, Kinder-, Jugend- und Familienpsychologin 
Ödenburgerstr. 2b; Termine nach Vereinbarung Tel. 0650/500 6337, cl.reichl@gmx.at 

Dr. Birgit Huber
Frauenärztin - Untere Hauptstraße 76, 7041 Wulkaprodersdorf
Termin nach Vereinbarung - Tel. 0650/604 0078, Email: ordination@gynhuber.at 

Daniel Hirsch
Physiotherapeut - Gesundheitszentrum Eisenstadt, Robert Graf-Platz 2, 7000 Eisenstadt
Termin nach Vereinbarung - Tel. 0699/ 1954 9886
Öffnungszeiten: Mo 8-14 Uhr, Di und Fr 8-19 Uhr, Mi Termine in Wien 9. Bezirk möglich

Christine Ehrlich
HypnoBirthing - Mentale Vorbereitung auf deine Geburt - Eisbachgasse 2, 7051 Großhöflein
Termin nach Vereinbarung bzw. Gruppentermine auf der Homepage ersichtlich
Tel. 0699/12140151 - Email: hypnobirthing-burgenland@drei.at - Homepage: erwecke-deine-kraft.com

Eva Schranz BSc
Hebamme, Fachfrau für Schwangerschaft, Geburt und Babyzeit - Satzgasse 13, 7051 Großhöflein
Tel. 0664/4949664 -  www.hebamme-eva.at  -  eva.schranz@gmx.at                     

ÄRZTEDIENSTE

Sonntag: 10:15 Uhr

jeden 1. Sonntag im Monat: 

09:00 Uhr

Dienstag und Freitag:

18:00 Uhr

Samstag (ganzjährig): 

18:00 Uhr
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ÄRZTEDIENSTE

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDE

Tel.: 02682-62733, Fax: DW 50

Mail: post@grosshoeflein.bgld.gv.at

Gemeindeamt  
Parteienverkehr von Montag - Freitag 
von 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit zusätzlich 
von 12.30 bis 15.00 Uhr (Mo – Do) 

Postpartner
Mo., Mi., Do., Fr. 
jew. 07.30 bis 12.00 Uhr; 
Dienstag:  14.00 bis 18.00 Uhr
(Achtung: Kassaschluss jeweils 30 Minuten 
vor Dienstschluss)

Sprechstunden Bürgermeister
(gegen Voranmeldung)
Dienstag: 07.30 bis 10.00 Uhr
Mittwoch: 16.30 bis 18.00 Uhr

Gemeindebauhof
jeden Fr. von  15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
jeden 1. Sa. im Monat 
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Wir trauern 

Am 17. September verstarb 

Maria Bereczki

im 93. Lebensjahr.

Am 17. Oktober verstarb 

Maria Josef 

im 82. Lebensjahr.

Am 18. Oktober verstarb 

Gisela Sailer

im 79. Lebensjahr.



MÜLLABFUHR-TERMINE

Großhöflein ausgen.
Magdalenenweg

Papier

ANTONIPLATZ, BARTSPLATZL, BLUMEN

GASSE, BRUNNENGASSE, DAMMGASSE, 

EDELHOF, EISBACHGASSE, FRANZ LISZT

GASSE, GUSSWERKSTRASSE, HAUPT

STRASSE, HAYDNGASSE, HOFWIESE, IN

DUSTRIESTRASSE, KIRCHENPLATZ, 

LINDENGASSE, RADEGUNDISGASSE, 

RAIFFEISENPLATZ, ROSENGASSE, 

TEICHÄCKERWEG, TRIFTGASSE, WIESEN

GASSE, ÖDENBURGERSTRASSE.

14. November

AM HOLZBRUNN, AM REISBÜHL, EI

CHENGASSE, EISENSTÄDTERSTRAS

SE, HOTTERWEG, JOHANNESWEG, 

KIRCHENGASSE, KOGLGASSE, LEITHA

BERGGASSE, MANDELWEG, SATZGAS

SE, SCHULGASSE, SONNENWEG, 

SPORTPLATZ, STEINGASSE, STEIN

WEG, WALDGASSE.

12. Dezember

ARBEITERGASSE, BERGGASSE, BIR

KENWEG, DÜRRÄCKERGASSE, EDEL

HOFGASSE, FASANGASSE, 

FLORIANIGASSE, FÖHRENGASSE, 

GARTENGASSE, INNOVATIONS

PLATZ, KURZE GASSE, LENAUGASSE, 

LINKE STEINZEILE, MEISTERGASSE, 

NEUBAUGASSE, RECHTE STEINZEILE, 

STEINBRUCHWEG, WEINBERGGASSE, 

WIENERSTRASSE.

31. Dezember

MAGDALENENWEG

23. November 

Restmüll 25. Nov. und 23. Dez. 24. Nov. und 22. Dez. 

Biomüll 8. und 22. November 3. und 17. November

6. und 20. Dezember 1., 15. und 29. Dezember

Gelber Sack 10. Nov. und 22. Dez. 21. November

Magdalenenweg


